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Idie Beıträge unterstreichen auf unterschiedliche Art e1InN!  cksvol dass 6C1NeE
kanonısche Herangehensweise CI notwendige Voraussetzung 1SE die VOT-
liegende Bıbeltexte als hıstorisches hlıterarısches theologisches Phänomen
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Dieser Bıbelatlas 1ST die ersetzung des englischen „.I'he IVP as of
Hıstory“ (Paralleltitel Bie 10N as of Hiıstory“ Der deutsche
1ı1te deutet bereits dass 6S sıch keinen Atlanten klassischen Sinne
handelt sondern vielmehr CIM großformatiges und reich bebildertes ach-
schlagewerk ZUFr bıblıschen Geschichte Geografie Archäologie und Kultur

Der Verfasser 1ST en eologe sondern Forschungsassıistent für KIf<
chen der Universıtät 1verpoo Bereich Archäologie und steht dessen
Tradition Lawrence geht 6S nıcht CL hypothetische Rekonstruktion der
Vergangenheit und STENZL sıch CSHEHE und vielen Stellen VONn hıistorisch-
kritischen Forschungsergebnissen 218 die dem bıblıschen Geschichtsbild wıder-
sprechen Ihm geht C1N Nachzeichnen der Geschichte WIC SIC die
selbst berichtet Was „gesunden Vertrauensvorschuss“‘ erfordere DIie Dar-
stellung eru auf dem ext der erfolgt gleichzeltig aber besonderer
Berücksichtigung der archäologischen Eviıdenzen und außerbiblischen extquel-
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len.  .. (Z) uch WENN Lawrence in der ege den Standpunkt des bıblıschen Ver-
fassers einnımMmt, hält ihn seine Herangehensweise nıcht davon ab, ZU e1spie
natürliche Erklärungen für die zehn aägyptischen Plagen vorzuschlagen 34) An
anderer Stelle Tührt GE ein1ıge gule Gründe aliur d. dass dıe Stammbäume in Gen

und 11 nıcht lückenlos sınd 15) Wo keine Eindeutigkeıit erzielen 1st, WeT-

den mehrere Möglıchkeıiten vorgeschlagen, ZU e1ıspie be1 der Identifizierung
des „Sterns VOIl Bethlehem

eweils auf einer Doppelseıite wırd eine bıblısche Epoche anschaulich darge-
stellt oder hılfreiche Hıntergrundinformation eboten. twa 100 Seıiten bileten dıe
Geschichte sraels VON den Erzvätern bis 113 dıe intertestamentäre Zeit: weiıtere
Seliten die eıt des Neuen Jestaments, sSOdass insgesamt zwel Jahrtausende ZUr

Darstellung gebrac werden. Beıispielhaft selen dıie Ihemen auft den Seliten 5
ne Jahresangaben) angeführt: „DIie Rıichterzeıit”, „Die edrohung ÜFG die

Philister- „Die Errichtung der hebräischen Monarchie“, ‚Davıd wırd Önıg VON

Juda „Davıds späatere Aahre „Die Schreibkunst  .. „Archıve und Bıbliotheken
der antıken 1t“, „„5al0mo“, ‚„5alomos Tempel”, „„5a10m0s Handelsbeziehun-
..  gen”, <Die Teuung des Reiches‘‘.

Erfreulich ist ZU eispiel gegenüber der starken Vehemenz., mıt der Kıf=
chen tür dıe Spätdatierung des Exodus 1mM 13 Jahrhundert eintrıtt ass In die-
SCI1I Werk dıie Frühdatierung e Jh.) gleichberechtigt Wort kommt AGTF den
entsprechenden Seıiten ZUT mosaıischen elt (32—49) er CS dann auch Jjeweıls
konsequent „Ende oder 13 Chr .. Das Buch Jesaja WIT: auf den
Propheten Aaus dem Jahrhundert Chr zurückgeführt$ der Penta-
teuch auf Mose (17.39) dıe Pastoralbriefe auf Paulus und weiıter.

Obwohl miıt oroßer Sorgfalt erste und gründlıch Orrektur gelesen, hleibt be1 der
Namen un Zahlen N1IC. dU», ass CS Inkonsistenzen in der Schreibweise und äahnlı-

hem kommt Pharao Scheschonk (29.37.67.74.90) Tindet 111a 1m Inhaltsverzeichnis 1Ur unN-
ter dem Namen Schoschenk (SO uch einmal auf 90) Der Name Arıstobulus lautet
1im egıster „Arıstobul", die JTempelsäule „Jachın 74) „Jakın“ Karkemisch wıird auf
99  arkemish‘“‘ geschrieben. z]on-Geber heißt auf „Ez1]0n-Geber‘“‘. Auf 105 I1HNUSS
„Hesekıel 25,1—7“ „Jeremia 254 heißen. Von Schnee ist auf 58 die Rede,
VON kon1on auf 153 154 Auf 1 10Of hblieh „Chronicles of Nabonid““ unübersetzt.
Auf he1ißt „aschodiısch“ „aschdodisch‘“. Auf hegt S1izıllen In der südlıchen
Türke1! (jeme1ınt ist ohl „Zihizıen“. Wenn VON Qumran he1ißt, „vVoNn Jesaja exIistierte e1-

vollständıge, 7,30 ange Rolle** kKlıngt dıes zumıindest missverständlich. da keıin
utograf, sondern 1ne Abschrift vorliegt. Manchmal werden mehrere Bıbelverse durch
Komma (74.89), ein anderes Mal Uurc Semiıikolon ] $ in der Regel ber durch un D

Be1 den Amoszıtaten 83) fehlt die Angabe der Bibelstelle. Antiochus 11L wırd uch
be1 Dester Gesundheit kaum VON Chr A geherrscht haben

Karten, 143 Fotografien SOWIE welıtere Zeichnungen und abellen en ZUTN
Stöbern e1in und verschaliien eiıne kurzweilıge Lektüre Nur vereinzelt INan
einmal eiıne reine Textseımite Das Werk 1st allgemeınverständlich geschrıeben
und für den interessierten Lalilen gul geelgnet. Sekundärliteratur wird nıcht zihert:
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Ende finden sıch lediglich ein1ıge Literaturhinweise. Be1 Bıbelzıiıtaten und D1D-
i1schen Namen wird grundsätzlich auf die Lutherübersetzung Vomn 9084 zurück-
gegriffen. Eın kurzes Glossar, Personen- und Sachregister, Urtsregister (mıit enl-
sprechenden Abkürzungen der heutigen Länder) SOWIE Bıbelstellenregister hel-
fen, dieses nützlıche Nachschlagewerk erschlheben Drucktechnisch prasen-
tiert siıch der ansprechende Band in olıder Bındung Von se1iner besten Seıite und
dürfte auch als Geschenkband gule Dienste {un

alter Hilbrands
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